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Optimierung der Kreuzung Krefelder Straße/Innere Kanalstraße/Merheimer Straße für 
FußgängerInnen und RadfahrerInnen 
- Antrag der Grünen - 
 
 
Die Bezirksvertretung Nippes möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie die Kreuzung Krefelder Straße/Innere Kanal-
straße/Merheimer Straße für RadfahrerInnen sowie für FußgängerInnen sicher gestaltet 
werden kann und wie eine flüssige Querung zu ermöglichen ist. Die BV 1 ist über geplante 
Maßnahmen zu informieren.   
 
 
Begründung: 
 
Die Querung der Inneren Kanalstraße, auf der Krefelder Straße nach Nippes (also Norden) 
fahrend, ist für FahrradfahrerInnen, die sich - vom Bürgersteig kommend - auf die Rechtsab-
biegerspur einfädeln müssen und die dann irgendwie schauen müssen, wie sie auf die Ge-
radeausspur kommen, gefährlich und nicht überschaubar. Für FußgängerInnen und Radfah-
rerInnen auf der westlichen Seite, die dann von Süden kommend die Innere Kanalstraße 
Richtung Nippes queren, ist es gefährlich, da dann die Ampelanlage für Fußgänger für den 
aus der Merheimer kommenden rechts abbiegenden Autofahrer bereits rot zeigt und die 
FußgängerInnen aber noch grün haben - dies verleitet einige Autofahrer  dazu, den Fußgän-
gern die Vorfahrt zu nehmen. Dies sind nur zwei Beispiele, die die Nachteile für Fahrradfah-
rerinnen und Fußgänger darstellen. 
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Uns ist zwar bekannt, dass Elemente unseres Antrags in den Bereich der Innenstadt fallen. 
Aber da auch Nippeser in die Innenstadt fahren und wieder zurückwollen und da wir auch 
nicht wollen, dass Innenstädter keiner Gefährdung ausgesetzt werden, wenn sie aus ihrem 
Quartier ins schöne Nippes fahren, halten wir es für geboten, dass wir aus Nippes einen An-
trag stellen. Und wenn die BV Innenstadt veranlasst, dass Büsche in Nippes  an der Halte-
stelle Lohsestraße entfernt werden, weil sich ihre BürgerInnen dort unsicher führen, wenn sie 
dort aussteigen, dann steht es uns aus Nippes allemal zu, ein uns direkt berührenden Prob-
lem aufzugreifen. Allerdings wünschen wir – im Unterschied zum geschilderten Fall, dass die 
BV Innenstadt informiert wird, bevor die Maßnahme konkret umgesetzt wird. 
 
 
 
 
 
 
gez. Dr. Herbert Clasen        gez. Rita 
Lück 
 
 
 


